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Vorwort des Feuerwehrkommandanten 
 

 

 

 

 

Sehr geehrte Kameradin 

Sehr geehrter Kamerad 

 

 

 

 

Im vergangenen Jahr stand die Freiwillige Feuerwehr Uttendorf wieder vor großen 

Herausforderungen. 

Wir hatten über 73 Einsätze zu verzeichnen, die Einsatzstichworte reichten von: Ölspur und 

Verkehrsunfall, über Brand bis hin zur Wasserversorgung. 

Obwohl es nicht immer leicht war, haben wir uns den ständig steigenden Einsatzaufgaben und 

Anforderungen des Feuerwehrwesens gestellt und diese ausgezeichnet gemeistert. 

Dies ist nur mit einer soliden Ausbildung und mit zahlreichen Übungen und Kursen möglich. 

 

Das wichtigste für die Bewältigung aller Einsatzaufgaben ist natürlich die gute Kameradschaft. 

Die Erhaltung und die Vertiefung dieser Kameradschaft muss unser größtes Ziel für das Jahr 2019 

sein. 

Die Weitergabe des Zusammenhalts an unsere Jugend und an alle Kameradinnen und Kameraden hat 

absolute Priorität. 

 

Es erfüllt mich mit Stolz, Kommandant der ersten Feuerwehr im Abschnitt Mauerkirchen zu sein, die 

das neue Branddienstleistungsabzeichen mit 3 Gruppen, also mit 21 Kameradinnen und Kameraden, 

erfolgreich bestanden hat. Ich gratuliere nochmals allen Teilnehmern. 

Gratulation an unsere Aktivgruppe, welche sich in der Wertungsklasse Bronze (2. Klasse) einen 

Bezirksgesamtsieg sichern konnte. 

Ich gratuliere allen Kameradinnen und Kameraden zum Erwerb eines Abzeichens oder zu erfolgreich 

bestandenen Leistungsprüfungen. 

Gratulation an unsere Jugendgruppen zu den erreichten Platzierungen im Abschnitt, im Bezirk und auf 

Landesebene. Besonders gratuliere ich hier unserer Mädchengruppe, welche sich als einzige Gruppe 

aus dem Bezirk einen Stockerlplatz erkämpfte und das gleich zweimal. In den Wertungsgruppen 

Bronze Mädchen und Silber Mädchen konnten sie sich jeweils den dritten Platz sichern. 

Danke an alle, welche sich einer Weiterbildung oder einem Kurs unterzogen haben, nur so können 

wir unseren hohen Standard halten und ausbauen. 

 

Mein großer Dank gilt allen Feuerwehr Kameradinnen und Kameraden, deren Partnern und Familien 

für die großartige freiwillige Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Für das Jahr 2019 bitte ich wieder um diese Mithilfe. Wir sind nur gemeinsam in der Lage, uns den 

steigenden Anforderungen zu stellen und diese zu bewältigen. 

Ich wünsche euch allen viel Gesundheit, ein unfallfreies und gutes neues Jahr 2019. 

 

 

DANKE 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

HBI Franz Kurzmann 

Feuerwehrkommandant  



 

 

 

 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder 
 

 

 

 

 

 

Wir danken ihnen 

für ihre Kameradschaft, für ihre Einsatzbereitschaft und 

für ihre Unterstützung im Dienste des Nächsten. 

 

 



 

 

 

 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Totengedenken 

4. Verlesung Niederschrift der letzten Vollversammlung 

5. Bericht des Schriftführers 

6. Bericht des Kassenführers 

7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenführers 

8. Wahl der Kassenprüfer 

9. Bericht des Gerätewartes 

10. Bericht des Zugskommandanten 

11. Bericht des Jugendbetreuers 

12. Bericht des Atemschutzwartes 

13. Bericht des Feuerwehrkommandanten 

14. Angelobungen 

15. Ehrungen und Beförderungen 

16. Ansprache der Ehrengäste 

17. Allfälliges 

Niederschrift Vollversammlung 2017 
 

Am 27. Jänner 2018 wurde ab 19:30 Uhr im 

Gasthaus Helpfauerhof die Vollversammlung 

abgehalten. Dazu konnte der Vorsitzende 

HBI Franz Kurzmann Bgm. E-HBM Josef 

Leimer, Vzbgm. Johann Briewasser, von der 

FF Reith und FF Freihub die Kdt. HBI Georg 

Kreil und HBI Klaus Bubestinger, sowie 

Ehrenbürger E-HBI Fritz Rieß, E-HBI Johann 

Perschl, E-OBI Alois Falterbauer, E-OBI Alois 

Pieringer, E-BI Reinhold Feichtenschlager, E-

AW Franz Feldbacher, E-HBM Heinz Lahner 

und den Bezirksgeschäftsleiter des Roten 

Kreuz Herbert Markler begrüßen. Aufgrund 

eines Krankheitsfalls konnte leider keine 

Vertretung des Abschnitts- oder 

Bezirkskommandos teilnehmen. 

 

Es waren 53 stimmberechtigte Mitglieder und 

zusätzlich 29 JFM und 1 einsatzberechtigtes 

Mitglied anwesend. 

 

Beim Totengedenken wurde der 

verstorbenen Feuerwehrkameraden gedacht, 

insbesondere dem ehemaligen Feuerwehr- 

und Bewerbsgruppenmitglied Johann 

Krotzer, welcher im letzten Jahr von uns 

gegangen ist. 

 

Auf das Verlesen der Niederschrift der 

letzten Vollversammlung wurde einstimmig 

verzichtet. 

 

Schriftführer HAW Franz Prenninger 

informierte über den Mitgliederstand, 

Einsätze, Ausrückungen und Lehrgänge des 

abgelaufenen Jahres und erwähnte dabei 

unter anderem, dass im Rahmen der 

Abschnittstagung 2017 BGM Josef Leimer mit 

der Bezirksverdienstmedaille in Gold und 

KDT Franz Kurzmann mit der 

Bezirksverdienstmedaille in Silber 

ausgezeichnet wurden. Thomas 

Ledersberger brachte den Bericht über die 

Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2017 zur 

Kenntnis, die Kassenprüfer Johannes 

Riefellner und Reinhold Feichtenschlager 

stellten eine ordnungsgemäße Kassenführung 

fest, deshalb wurde dem Kassenführer 

einstimmig die Entlastung erteilt. 

Als neuer Kassenprüfer für die nächsten 2 

Jahre anstelle von Reinhold Feichtenschlager 

wurde Franz Feldbacher einstimmig gewählt. 

 

Gerätewart AW Johann Rinnerthaler 

berichtete über die Ausrüstung (Fahrzeuge 

und Gerätschaften), deren Instandhaltung 

und Neuanschaffungen. Zugskommandant BI 

Christoph Markler vermittelte einen 

Überblick über die Übungstätigkeit, 

Grundlehrgang und Bewerbe im Jahr 2017 

und dankte den Teilnehmern an den FLA, 

THL, Bayrisches LA und FuLA. Insgesamt 



 

 

 

 

wurden dieses Jahr 102 Leistungsabzeichen 

errungen. 

E-AW Franz Feldbacher berichtet über die 

zahlreichen Aktivitäten und Erfolge der 

Jugendgruppe (Uttendorf 1 Platz 1 in der 

Bezirksliga (Silber und Bronze) dritter Rang 

in Bronze und Uttendorf II vierter Rang in 

der Wertung Mädchen Bronze und Silber 

beim Landesbewerb,..) und dankte allen 

Helfern, besonders Stefan Krotzer und Anna 

Kurzmann, für die Unterstützung während 

des ganzen Jahres. Die Jugend ist die Zukunft 

der Feuerwehr, was auch der Übertritt von 

5 JFM in den Aktivstand letztes Jahr gezeigt 

hat. Nach 10 Jahren als Jugendbetreuer legt 

er sein Amt zurück und wird zukünftig nur 

mehr als Jugendhelfer zur Verfügung stehen. 

KDT Franz Kurzmann dankte ihm für sein 

aufopferndes und erfolgreiches Wirken und 

überreichte ihm eine Ehrenurkunde mit 

Fotos seiner erfolgreichsten Momente im 

Jugendbereich. 

Atemschutzgerätewart HBM Johann 

Rinnerthaler jun. dankte für die Teilnahme an 

den Übungen, die Unterstützung durch die 

Atemschutzgeräteträger, appellierte an die 

Mannschaft den jährlich vorgeschriebenen 

ASLT zu machen und bittet noch um 

zusätzlich Unterstützung beim GSF-Zug. Er 

bedankte sich auch bei E-AW Josef 

Helmreich, welcher nach 37 Jahre 

Atemschutzträger seine AS Laufbahn 

beendete. 

 

Kommandant Franz Kurzmann gab einen 

kurzen Überblick über die vergangene 

Periode bzw. 5 Jahre: RLF-A 2000 Ankauf, 

140-jähriges Gründungsfest mit 

Fahrzeugweihe, hervorragende Jugendarbeit, 

hervorragende Ausbildungsarbeit aktiv, 

herausfordernde Einsätze (Hochwasser, 

Sturm,…) und die gute Kameradschaft. In 

den vergangenen 5 Jahren wurden bei 410 

Einsätzen über 5.267 Einsatzstunden geleistet 

und pro Jahr wurde ein durchschnittlicher 

Stundenaufwand von über 12.000 Stunden 

geleistet. Wir wollen uns aber auch in den 

kommenden 5 Jahren weiterentwickeln, da 

darf natürlich die Kameradschaft nicht zu 

kurz kommen, bei der Verwendung von 

sozialen Medien sollten wir auch an unsere 

Mitmenschen denken und das 

Branddienstleistungsabzeichen soll ab diesem 

Jahr durchgeführt werden. Er bittet um die 

Unterstützung bei der anschließenden Wahl, 

aber auch in den kommenden Wochen und 

Monaten, damit wir miteinander unsere 

Feuerwehr fördern und diese wieder ein 

Stück nach vorne bringen können. 

 

Der Kdt und Kdt-Stv. Ludwig Manhartseder 

nahmen die Angelobung der in den 

Aktivstand übernommenen FM Sophie 

Altmann, Elisabeth Frey, Thomas Hofmann, 

Wolfgang Kirchgasser und Alexander Ortner 

sowie der neuen JFM Vanessa Spießberger 

und Michael Wimleitner vor. Die 

Feuerwehrdienstmedaille für 25 Jahre 

erhielten Harald Feichtenschlager und Heinz 

Lahner und für 40 Jahre Franz Feldbacher, 

Johann Perschl und Georg Wiesner. 

 

Befördert wurden zum FM Sophie Altmann, 

Elisabeth Frey, Thomas Hofmann, Wolfgang 

Kirchgasser und Alexander Ortner, zum 

OFM Florian Forthuber, Philipp Gerner, 

Peter Glass, Patrick Hessenberger, Anna 

Kurzmann, Martin Riefellner und Thomas 

Schwarzmaier und zum HFM Stefan Krotzer, 

Eva Maria Riedlmaier und Johannes 

Riefellner. 

 

Anschließend übernimmt Bgm. Leimer die 

Wahlhandlung und stellt fest, dass 53 

Mitglieder anwesend sind, also mehr als die 

Hälfte, und die Wahlversammlung somit 

beschlussfähig ist. Bisher wurde ein 

Wahlvorschlag mit folgenden Funktionen 

eingebracht: 

 

• Feuerwehrkommandant: 

Franz Kurzmann 

• Stv. des Feuerwehrkommandanten: 

Dipl. Ing. (FH) Ludwig Manhartseder 

• Schriftführer: Ing. Franz Prenninger 

• Kassenführer: Thomas Ledersberger 

 

Nachdem kein weiterer Wahlvorschlag 

eingebracht wird, wird über das Erfordernis 

der Wechselrede abgestimmt und 

einstimmig eine Wechselrede für nicht 

notwendig empfunden. Bei der 

anschließenden Wahl erhielten Franz 

Kurzmann 51 Stimmen, Ludwig 

Manhartseder 52 Stimmen, Franz Prenninger 

53 Stimmen und Thomas Ledersberger 53 



 

 

 

 

Stimmen. Alle Kandidaten haben die Wahl 

angenommen. Der wieder gewählte 

Kommandant Franz Kurzmann übernimmt 

den Vorsitz, dankt für das entgegengebrachte 

Vertrauen und gibt die zu ernennenden 

Funktionen bekannt. 

 

• Zugskommandant: Christoph 

Markler 

• Gerätewart: Johann Rinnerthaler 

sen. 

• Gruppenkommandant RLF: Roman 

Schachner 

• Gruppenkommandant TLF: Harald 

Feichtenschlager 

• Jugendbetreuer Stefan Krotzer und 

Anna Kurzmann 

• Sachbearbeiter FMD Feuerwehr: 

Peter Glass 

• Fähnrich: Florian Forthuber 

 

Der KDT bedankte sich auch bei E-OBI Alois 

Pieringer, welcher seine Funktion als GrpKdt 

zur Verfügung gestellt hat. Seit 1986 hat Alois 

in den unterschiedlichsten Funktionen 

Verantwortung, bis zum KDT-Stellvertreter, 

bei der FF-Uttendorf übernommen. 

Besonders wurde auch seine Tätigkeit als 

langjähriger THL-Trainer hervorgehoben. 

Bgm. Josef Leimer gratuliert den Geehrten 

und Beförderten, sowie dem wieder 

gewählten Kommando, allen ernannten 

Funktionen und allen Mitgliedern. Obwohl 

die Gemeinde Helpfau-Uttendorf mit ihren 

Betrieben welche ca. 900 Mitarbeiter 

beschäftigen, finanziell keine Probleme hat, 

wird es durch die Gemeindefinanzierung neu 

immer komplizierter (geforderte 

Eigenleistung,...) die örtlichen Feuerwehren 

und Vereine zu unterstützen. Er bat die 

Wehr wieder um Unterstützung beim 

Josefimarkt und wies darauf hin, dass die 

Veranstaltungsbescheide unbedingt 

einzuhalten sind. Er bedankte sich noch für 

die sehr gute Arbeit der FF Uttendorf im 

abgelaufenen Jahr. 

 

Unter Allfälliges wurde noch eine Übung mit 

dem Thema Großschadensereignis 

(Sanitätssammelstelle Straßenmeisterei und 

neues Notstromaggregat) und der 

Feuerwehrball erwähnt. 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr 

erfolgten, schloss der Vorsitzende um 22:40 

Uhr die Vollversammlung. 

 

Bericht des Schriftführers 

Mitgliederstand 

 

Jugend      21 

Aktive      80 

Mitglieder der Reserve    19 

Einsatzberechtigt      1 

Mannschaftsstand  121 

 

 



 

 

 

 

Einsätze 

Technische Einsätze 

64 x Technische Einsätze 

• 4 x Einsätze nach Regen oder Sturm 

• 9 x Aufräumarbeiten nach Unfall 

• 5 x Ölspur 

• 1 x Chemikalien austritt 

• 1 x Unterstützung anderer Organisationen 

• 2 x Freimachen von Verkehrswegen 

• 25 x Insektenbekämpfung 

• 1 x Schadstoffeinsatz (GSF-Zug) 

• 4 x Lotsendienst 

• I x Retten von Menschen nach Verkehrsunfall 

• 2 x Türöffnung 

• 9 x Wassertransport 

 

 

 

  



 

 

 

 

Brandeinsätze 

9 x Brandeinsätze 

• 1 x Brand Holzschuppen 

• 1 x Brand KFZ 

• 1 x Vollbrand Heizraum 

• 1 x Vollbrand Wohnraum 

• 1 x Starke Rauchentwicklung (durch Kühlflüssigkeit verursacht) 

• 1 x Brandsicherheitswache 

• 3 x Fehlalarm 

 

 

 

Mannschaft und Materialaufwand 

 

Insgesamt haben wir heuer bei den 

73 Einsätzen 4 Personen gerettet, über 819 Stunden 

geleistet, und dabei mit den Einsatzfahrzeugen 433 km zurückgelegt. 



 

 

 

 

Aufstellung Tätigkeiten 

 

Besprechungen und Versammlungen 

1 x Vollversammlung 

1 x Besprechung Josefimarkt 

1 x erweiterte Kommandositzung 

3 x Kommandositzung 

4 x GEP Besprechungen 

1 x Besprechung FF Pflichtbereich Uttendorf 

1 x Dienstbesprechung mit der Mannschaft 

 

 

  

 

Ausrückungen 

LJ-Ball Uttendorf 

Florianimesse 

Bezirksflorianifeier 

Feuerwehrfest FF Höhnhart 

Feuerwehrfest FF Aspach 

Frühschoppen Schalchen 

Fronleichnam 

Feuerwehrfest Achenlohe 

Sonnwendfeuer der Jugend FF Reith 

Begräbnis Markus Preishuber 

Just-4-Fun Bewerb in Ma. Schmolln 

Feuerwehrfest Mitternberg 

Fahrzeugsegnung FF Freihub 

3 Tage Feuerwehrfest Schechingen 

Frühschoppen FF Unterlochen 

Zeughausfest Burgkirchen 

Erntedankfest 

Oktoberfest FF Reith 

Kriegerehrung 

Musikkonzert Harmonie Uttendorf 

 

  

  



 

 

 

 

Tagungen und Seminare 

1 x Abschnittsfeuerwehrtagung 

1 x Bezirksfeuerwehrtagung 

1 x Atemschutzgerätewart Besprechung 

3 x Jugendbetreuer Besprechung 

1 x Erste Hilfe Kurs 

1 x Gruppenkommandanten Besprechung 

1 x Besprechung Ausbildungsleiter 

2 x Kommandanten Dienstbesprechung 

1 x Gerätewartbesprechung 

1 x Informationsabend Ausbildungsklassen 

5 x GSF Besprechungen 

1 x Informationstag BDLP 

Kameradschaft 

Stüberlbrunch 

Faschingsfeier 

Gulaschkanonenfest 

Stüberlausflug 

Abschluss Adventmarkt 

Besuch von FF Eichwalde 

30iger Roman Schachner 

30iger Peter Glass 

40iger Harald Feichtenschlager 

50iger Alois Zauner 

60iger Josef Leimer 

80iger Alois Falterbauer 

Stüberl Weihnachtsfeier 

Weihnachtsfeier 

  

 

Sonstige Tätigkeiten 

• Hui statt Pfui Aktion 

• Brandschutz Stock-Car-Rennen MIC Uttendorf 

• Brandsicherheitswache und Lotsendienst Josefimarkt 

• Feuerlöschübung für Kindergarten und Krabbelstuben Personal 

• Feuerwehrtag für die Krabbelstube 

• Feuerwehrtag für den Kindergarten 



 

 

 

 

 

Neue Marketenderinnen 

Bei festlichen Ausrückungen dürfen Marketenderinnen nicht fehlen. Seit letztem Jahr begleiten uns 

Simone Viertelbauer und Kerstin Schrattenecker. Wir möchten uns bei ihnen und ihren 

Vorgängerinnen Katharina Lengauer und Susi Kinz recht herzlich bedanken. 

 



 

 

 

 

Lehrgänge 

 

Grundlehrgang     Sophie-Isabel Altmann 

Elisabeth Frey 

Rafael Gamperer 

Lukas Haider 

Theresa Kurzmann 

 

Gruppenkommandantenlehrgang  Harald Feichtenschlager 

 

Atemschutzlehrgang    Philipp Gerner 

Martin Riefellner 

 

Funklehrgang     Rafael Gamperer 

Thomas Hofmann 

Wolfgang Kirchgasser 

 

TLF-Besatzungen    Rudolf Muigg 

 

Maschinistenlehrgang    Wolfgang Kirchgasser 

 

Maschinisten-Grundausbildung   Anna Kurzmann 

Martin Riefellner 

Thomas Schwarzmaier 

 

Brandschutzbeauftragtenlehrgang  Stefan Dobler 

 

Gefährliche-Stoffe-Lehrgang   Rudolf Muigg 

Eva Maria Riedlmaier 

 

Zugskommandanten-Lehrgang   Peter Glass 

 

Lehrgang für Brandmeldeanlagen  Stefan Dobler 

Johann jun. Rinnerthaler 

 

Katastrophenschutzseminar IV   Herbert Markler 

 

 

 

Es wurde somit an 23 Lehrgängen teilgenommen! 

Dafür wurden über 504 Stunden aufgewendet und 

unsere KameradInnen mussten sich dafür 44 Urlaubstage nehmen! 

  



 

 

 

 

 

Feuerwehrball, Frühschoppen, Sommerspiele und Adventmarkt 

Danke allen, die durch ihre Mitarbeit wieder zum Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen 

haben. 

Besonders möchten wir uns bei Johannes Riefellner und seinem Team Stefan Krotzer, Christoph 

Markler und Martin Riefellner für das Organisieren des Feuerwehrballs, Frühschoppen und 

Adventmarkt Stand’l bedanken.  

Ein Dank auch an Eva Prenninger für das Organisieren und Ausrichten der Sommerspiele, Besuch 

Krabbelstube und Kindergarten und natürlich unserem Stüberl Team Paul Kücher und Albert 

Forthuber. 

 

Ich möchte mich auch noch bei Ludwig Manhartseder und Josef Helmreich bedanken, welche mich 

bei meiner Tätigkeit als Schriftführer unterstützen. 

Mein Zeitaufwand für die Feuerwehr betrug 873 Stunden. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

HAW Franz Prenninger 

Schriftführer  



 

 

 

 

Bericht des Gerätewartes 

Informationen zu den Fahrzeugen 

Auch im Jahr 2018 wurden die Fahrzeuge wieder der erforderlichen § 57a Überprüfung unterzogen. 

TLFA 4000 

• Der Fahrzeugservice wurde bei der Fachwerkstätte MAN in Suben durchgeführt, im Zuge 

dessen wurde das Öl samt Ölfilter erneuert. 

• Der Service für die Einbaupumpe, den Stromerzeuger sowie für den Hochleistungslüfter 

wurde durch die Firma Lohr Magirus durchgeführt. 

• Die Relais des Stromerzeugers sowie der Sensor für den Lichtmasten wurden getauscht. 

• Die Dichtungen für die seitlichen Abgänge wurden erneuert. 

• Die Batterien des Fahrzeuges wurden durch neue ersetzt. 

RLF-A 2000 

• Service in der Fachwerkstätte MAN in Suben durchgeführt und die Feuerwehrspezifische 

Fahrzeug Software upgedatet. 

KDO 

• Im Februar wurde der Service wurde durchgeführt, im Zuge dessen wurde das Öl samt 

Ölfilter erneuert. 

Anhänger 

• Der Auflaufdämpfer wurde durch die Firma Mauch in Burgkirchen erneuert. 

• Die hintere rechte Beleuchtung sowie die Unterlegkeile wurden erneuert. 

Kraftstoffverbrauch und Kilometerleistung 

Fahrzeug km Treibstoff 

 
TLFA 4000 890 km 711 Liter 

 

 
RLF-A 2000 390 km 200 Liter 

 

 
KDO 3250 km 450 Liter  

 

 
Gerätschaften - 100 Liter 

 

Gesamt 

 

4530 km 

 

1461 Liter 

 



 

 

 

 

 

 

Anschaffungen 

5 Stück Rosenbauer Einsatzjacke und Hosen Fire Max 3 

5 Paar Feuerwehrstiefel HAIX  

2 Stück Absturzsicherung Fossy UNI 2 

6 Stück Powerflare (inklusive Koffer) 

2 Stück Schaum-Feuerlöscher Schaum  

3 Kanister Schaummittel STHAMEX  

 

 

 

 

Gesamtstunden der wichtigsten motorbetriebenen Geräte 

 

Pumpe TLF 550 Std 

Pumpe RLF 45 Std 

Stromerzeuger TLF 93 Std 

Stromerzeuger RLF 25 Std 

Seilwinde RLF 2,75 Std 

 

 

Die hohen Betriebsstunden von 550 Stunden der TLF-Pumpe und der hohe Kraftstoffverbrauch 

ergeben sich unter anderem aus den Kommunalen-Arbeiten im Gemeindedienst. 

Mein Gesamtstundenaufwand im Jahr 2018 für die Feuerwehr betrug über 420 Stunden. 

Ein besonderer Dank gilt unserer langjährigen Reinigungskraft Frau Kathi Pöhn, welche immer 

tatkräftig die Reinigung unseres Einsatzzentrums durchführt. 

Ganz besonders möchte ich mich bei all meinen KameradInnen für die gute Zusammenarbeit im 

letzten Jahr recht herzlich bedanken. 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

AW Johann Rinnerthaler 

Gerätewart 

  



 

 

 

 

Bericht des Zugskommandanten 

Übungen 

• 8 Technische Übungen 

• 7 Branddienstübungen 

• 2 Schulungen 

• 5 sonstige Übungen 

• 2 Gemeinschaftsübungen 

Zusätzlich wurde noch an 6 GSF-Übungen und einer Großeinsatz-Übung des Roten Kreuz 

teilgenommen. 

 

 

 

Der Gesamtstundenaufwand für die 31 Übungen 2018 beträgt: 

1182 Stunden!!! 

 



 

 

 

 

Grundausbildung 

Im vergangenen Jahr absolvierten 5 Kameradinnen und Kameraden über fast 6 Monate die 

Grundausbildung in der Feuerwehr. 

 

Im August wurde in Mauerkirchen beim Einstiegstest ihr erlerntes Wissen das erste Mal auf die 

Probe gestellt. Vom 28. bis 29. September fand der Grundlehrgang statt, bei welchem die 5 

Kameraden ihr Wissen und auch ihr praktisches Können beweisen mussten. 

Gratulation: 

• Sophie-Isabel Altmann 

• Elisabeth Frey 

• Rafael Gamperer 

• Lukas Haider 

• Theresa Kurzmann 

zum vorzüglich bestandenen Grundlehrgang! 

Der Stundenaufwand für den Grundlehrgang beträgt 342 Stunden. Ein Dank an alle Ausbildner. 

 

Funkleistungsabzeichen 

Am 6. April fand der 39. Bewerb um das Funk-Leistungsabzeichen in Silber statt. Anna Kurzmann 

konnte nach einer langen Vorbereitung dieses Leistungsabzeichen erwerben. 

 

Branddienst-Leistungsprüfung 

Am 6. Oktober trat die FF-Uttendorf zum ersten Mal zur Branddienstleistungsprüfung in Bronze an. 

Die 21 voll motivierten Kammeraden konnten alle Prüfungen in der Soll-Zeit und nahezu fehlerfrei 

absolvieren. 

Ein besonderer Dank gilt unserem OBI Ludwig Manhartseder für das tolle Training. 

Florian Forthuber, Philipp Gerner, Peter Glass, Thomas Hofmann, Christof Krotzer, 

Stefan Krotzer, Franz Kurzmann, Thomas Ledersberger, Ludwig Manhartseder, 

Christoph Markler, Elias Markler, Rudolf Muigg, Alois Pieringer, Eva Prenninger, 

Franz Prenninger, Eva Maria Riedlmaier, Johannes Riefellner, Martin Riefellner, 

Johann Rinnerthaler, Johann Rinnerthaler jun. und Thomas Schwarzmaier. 

Herzliche Gratulation! 



 

 

 

 

 

 

Der Stundenaufwand für das Branddienstleistungsabzeichen beträgt 857 Stunden 

 

Bewerbsgruppen 

Mitte März begann für unsere Aktiv-Bewerbsgruppe das Training. Beim ersten Abschnittsbewerb in 

Freihub konnte die Bewerbsguppe gleich mit dem 1. Rang gut in die Saison starten. 

Nach dem letztjährigen Erfolg in der Wertungsklasse Silber 1. Platz Bezirksgesamtwertung (2. Klasse), 

konnte die Aktivgruppe sich nicht nur mit einem 6. Platz in der 1. Klasse behaupten, sondern auch in 

der Wertungsklasse Bronze (2. Klasse) mit einem Bezirksgesamtsieg nachziehen und damit auch hier 

den Aufstieg in die 1. Klasse schaffen. 

 

Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Rainbach im Mühlkreis konnten schließlich mehrere 

Kameraden ein Leistungsabzeichen erwerben. 

 

 

 

Bronze: 

Elias Markler 

Silber: 

Florian Forthuber, Florian Munz und Martin Riefellner 



 

 

 

 

  

 

       

Herzliche Gratulation ! 

 

Der Stundenaufwand für die Bewerbsgruppe beträgt 1134 Stunden. 

 

FLA-Gold 

Am 25. Mai konnte Stefan Dobler nach monatelanger Vorbereitung das 

Landes-Feuerwehrleistungsabzeichen in GOLD (Feuerwehrmatura) mit den 

hervorragenden 11. Rang erlangen.  

 

 

 

 

Ich möchte mich bei allen Kameraden, welche mich bei Übung und Ausbildung im heurigen Jahr so 

tatkräftig unterstützt haben, recht herzlich bedanken. 

 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

BI Christoph Markler 

Zugskommandant 

  



 

 

 

 

Bericht des Jugendbetreuers 

Mannschaftsstand 

Anfang 2018 29 JFM 

  

Zugang: +2 JFM 

Dominik Erlinger 

Katharina Spießberger 

 

Abgang: -2 JFM 

Vanessa Irnstetter 

Alexandra Räth 

 

Aktivstand: -8 JFM 

Lena Forthuber 

Elisabeth Frey 

Rafael Gamperer 

Lisa Grünwald 

Lukas Haider 

Theresa Kurzmann 

Michaela Leimer 

Christian Schmalzl 

 

Ende 2018 21 JFM 

 

Vollversammlung 

Bei der Vollversammlung am 27. Jänner war die Jugend mit 16 Mitgliedern vertreten, dabei wurden: 

Vanessa Spießberger und Michael Wimleitner als JFM angelobt. 

Erprobung 

Die alljährliche Erprobung wurde am 17. Februar von OBI Ludwig Manhartseder durchgeführt. 

Alle 21 Teilnehmer haben bestanden. 

 

10. März Wissenstest in St. Pantaleon 

Für die Feuerwehrjugend des Bezirkes Braunau wurde in der NMS St. Pantaleon der Wissenstest 

durchgeführt. 

Gut vorbereitet gingen 12 Jugendfeuerwehrmitglieder aus Uttendorf zur Prüfung. 

 

Die Wissenstestabzeichen in Bronze haben erhalten: 

 

Jakob Gerner, Vanessa Spießberger und Michael Wimleitner 

 

in Silber: 

 

Lisa Baier, Daniel Forthuber, Christoph Haider, Leon Jujic und Justin Rosenhammer 

 

In Gold: 

 

Stefanie Berer, Maximilian Gerner, Annika Starz und Herbert jun. Wagner 

 

 



 

 

 

 

Jugendleistungsabzeichen in Gold 

Am Samstag, 07. April fand in Eggelsberg der Jugendleistungsbewerb in Gold statt. Aus Uttendorf 

traten 

Elisabeth Frey, Lisa Grünwald, Lukas Haider, Theresa Kurzmann und 

Michaela Leimer 

an und erreichten das gesteckte Ziel.  

Florianimesse 

Bei der Florianimesse am 2. April war die Jugend mit 15 Mitgliedern vertreten. 

Bewerbssaison 

Ab Mitte März wurde gemeinsam mit der FF Reith in 3 Gruppen - zwei bis dreimal die Woche auf 

unserer Bewerbsbahn für den Feuerwehrhindernis- und den Staffellauf trainiert. Eine Gruppe 

(Uttendorf II) trainiert als reine Mädchengruppe und nahm bei allen Bewerben als solche teil. 

Trainingsbewerb 

Am Samstag den 11. Mai konnte bei perfektem Wetter der Trainingsbewerb des Abschnittes 

Mauerkirchen (ohne Staffellauf) in Uttendorf ausgetragen werden. Insgesamt nahmen 

14 Feuerwehren daran teil. 

 

 

 



 

 

 

 

Bewerbe 

Uttendorf II gewinnt in Bronze und in Silber die Bezirksliga 

Uttendorf I erreicht den 4. Rang in der Bezirksliga Silber 

Uttendorf-Reith wird in der Ersten Klasse 3. in Bronze 

Tabelle mit Platzierungen an den teilgenommenen Bewerben im Bezirk Braunau. 

  
Uttendorf I 

Bezirksliga 

Uttendorf II 

Bezirksliga 

Uttendorf - Reith 

Erste Klasse 

  Bronze Silber Bronze Silber Bronze Silber 

B
ra

u
n
au

 

Freihub 9 6 2 1 1 5 

Handenberg 8 5 2 3 5 9 

Pischelsdorf 6 3 3 1 7 20 

Gesamtwertung 8 4 1 1 3 12 

 

 



 

 

 

 

  

Beim Bezirksbewerb gab es auch die Feuerwehrleistungsabzeichen, die wie folgt erworben wurden. 

Bronze: Silber: 

Magdalena Kurzmann Johanna Frey 

Sebastian Pendelin Justin Rosenhammer 

Michael Reiter Vanessa Spießberger 

Laurenz Wagenhammer  

 

Landesbewerb 2018 

Mit zwei Jugendgruppen nahmen wir am 08. Juli beim 43. Oberösterreichischen Landes-

Feuerwehrjugendleistungsbewerb in Rainbach im Mühlkreis teil. 

Uttendorf I erreicht in Bronze den 90. Rang und in Silber den 87.Rang. 

Die Gruppe Uttendorf II erreicht in der Bronze und Silber Mädchenwertung 

jeweils den 3.Rang. 

 

   



 

 

 

 

Jugendlager 2018 

Ein tolles Jugendlager organisierte heuer die FF Taufkirchen an der Pram. 

Wir waren zusammen mit der FF Reith mit 12 Mädchen, 20 Burschen, vier Betreuern und einer 

Betreuerin in vier Zelten mit dabei. 

Grillabend mit Bewerbsabschluss 

Am 15. September fand unser Bewerbsabschluss statt. Dazu waren alle Jugendfeuerwehrmitglieder 

mit Eltern und Geschwistern so wie alle Jugendbetreuer und Helfer eingeladen. 

Weihnachtsfeier 

Die diesjährige Weihnachtsfeier wurde am 9. Dezember im Gasthaus Helpfauer-Hof abgehalten. 

Nachdem Alle gut gespeist hatten, gab es so manche Überraschung beim Wichteln. 

Friedenslichtübergabe in Simbach 

Die Feuerwehrjugendgruppen der Abschnitte Braunau und Mauerkirchen übergaben am 

20. Dezember das Friedenslicht an die Kameraden des Landkreises Rottal-Inn. Bei der Überreichung 

in der Simbacher Stadtpfarrkirche waren 14 Jugendliche und drei Betreuer dabei. Vier Jugendliche aus 

unserer Feuerwehr trugen die Fürbitten und ein Gedicht vor. 

Friedenslichtübergabe Uttendorf 

Am Vormittag des Heiligen Abend wurde in der Gemeinde von der Feuerwehrjugend das 

Friedenslicht verteilt. 

 

 

Geleistete Stunden 

 

Insgesamt wurden bei der Feuerwehrjugend 

5.489 Stunden 

geleistet 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

HFM Stefan Krotzer 

Jugendbetreuer 

  



 

 

 

 

Bericht des Atemschutzwartes 
Personal, Gerät, Übungen und Aktivitäten 

 

Mannschaftstand 

Im Jahr 2018 konnten wir unseren Mannschaftsstand von 22 auf 24 einsatzfähige Atemschutzträger 

erhöhen. 

 

Als neue Atemschutzträger dürfen wir Philipp Gerner und Martin Riefellner begrüßen. 

 

Ein großes Dankeschön, dass ihr euch für diese verantwortungsvolle und oft anstrengende Aufgabe 

entschieden habt! 

 

Zurzeit sind auch 14 KameradInnen im Gefahrenstoffzug integriert (Fett gedruckt). Wir freuen 

uns aber auf jeden weiteren Kameraden, der uns unterstützen möchte. Bei Interesse bitte ich um 

Rückmeldung. 

 

AS- Team 

Stefan Dobler 

Harald Feichtenschlager 

Reinhold Feichtenschlager 

Franz Feldbacher 

Philipp Gerner 

Robert Grünwald 

Peter Glass 

Christof Krotzer 

Stefan Krotzer 

Franz Kurzmann 

Johann Kücher 

Ludwig Manhartseder 

Christoph Markler 

Rudi Muigg 

Hermann jun. Oberwimmer 

Manuel Perschl 

Franz Prenninger 

Michael Puttinger 

Eva Maria Riedlmaier 

Johannes Riefellner 

Martin Riefellner 

Johann jun. Rinnerthaler 

Roman Schachner 

Markus Vitzthum 

 

 

Übungen 

Auch dieses Jahr wurden wieder zahlreiche Übungen durchgeführt, dabei haben wir folgende Themen 

behandelt: 

 

• Gerät anlegen im Fahrzeug 

• Personenrettung 

• Brandbekämpfung 

• Strahlrohrführung 

• Vorgehen unter erschwerten Sichtbedingungen 

• Vollschutzanzug (CSA III) 

• Erkennen und Handhabung von gefährlichen Stoffen 

 

 

Folgende Übungen möchte ich noch im Detail beschreiben 

  



 

 

 

 

26./27./28. und 31. März Durchführung des Atemschutz Leistungstest (ALST)  

Zu diesem Leistungstest, welchen wir 2018 an 4 Abenden veranstaltet haben, nahmen 

16 Atemschutzträger teil. 

Bei diesem Atemschutz Leistungstest geht es darum, die körperliche Leistung der 

Atemschutzgeräteträger zu testen, um sie so auf ihre Einsatztauglichkeit zu überprüfen. Fünf 

Stationen müssen die Geräteträger (mit kompletter persönlicher Schutzausrüstung und 

Atemschutzgerät) bei diesem Test absolvieren.  

 

Da dieser Leistungstest für die Einsatztauglichkeit erforderlich ist, muss dieser Test durch jeden 

Atemschutzträger absolviert werden. 

Ich bitte euch auch dieses Jahr wieder, dass ihr an einem der vorgegebenen Terminen teilnehmt. 

Danke für eure erbrachte Disziplin! 

 

17. Juli Übungsannahme -Brand Wohnhaus mit vermissten Personen 

Am 17. Juli wurden wir gegen 19:00 zu der Übungsannahme „Brand Wohnhaus mit vermissten 

Personen“ alarmiert. Umgehend rückten wir in Zugsstärke zum Übungsort aus. Dort konnte durch 

den Einsatzleiter folgende Lage festgestellt werden: Im Bereich des Erdgeschosses ist es zu einem 

ausgedehnten Brandausbruch gekommen. Der schockierte Nachbar meldete dem Einsatzleiter, dass 

sich vermutlich der betagte Nachbar samt pflegebedürftiger Frau noch im Wohnhaus befinden 

könnte. Schnellstmöglich drang ein mit HD- Rohr und Wärmebildkamera ausgestatten 

Atemschutztrupp in das stark verrauchte Wohnhaus zur Personensuche vor. Durch diesen konnte 

schon nach kurzer Zeit der Besitzer samt Frau in Sicherheit gebracht und an den Rettungsdienst 

übergeben werden.  Anschließend wurde mit den Löschmaßnahmen begonnen, und nach kurzer Zeit 

konnte „Brand aus“ gegeben werden. 

Ein zweiter Atemschutztrupp wurde noch mit Kontrolle des Objektes auf Glutnester beauftragt. 

Ein großes Dankeschön möchte ich hiermit der Firma Asen aussprechen, die uns das Übungsobjekt 

zur Verfügung gestellt hat. 



 

 

 

 

 

 

20. September Brandcontainer der Firma Fire Fighting - Rettermesse WELS 

Am 20. September konnte unsere Kameradin Eva Riedlmaier bei einer Trainingseinheit der Firma Fire 

Fighting auf der Retter Messe in Wels teilnehmen. 

Am Übungsplatz außerhalb des Containers wurde folgendes ausgebildet und trainiert: 

Strahlrohrführung im Brandraum mit der richtigen Türöffnung und Rauchgaskühlung. 

Nachdem das Vorgehen im Brandcontainer sowie die Sicherheitshinweise durchgenommen wurden, 

ging es dann in den mit Holz befeuerten Brandübungscontainer los.  

Hier wurden in der ersten Einheit die Rauchgase beobachten und durch den Ausbildner erklärt sowie 

die richtige sowie falsche Rauchgaskühlung besprochen.  

Nachdem es ja bei einer falschen Rauchgaskühlung zu einer sehr starken Wasserdampfbildung 

kommt, stand nun eine kleine Verschnaufpause zum Regenerieren an.  

Im zweiten Durchgang wurde dann der Flashover durchgenommen und im Brandcontainer 

vorgezeigt, um den Teilnehmern zu zeigen, wie man dies frühzeitig erkennen kann. 

Zum Schluss konnten sich die Teilnehmer noch von den verschiedenen Temperaturen im Brandraum 

überzeugen. Der eine oder andere hatte danach rote Ohren… 

Ein großes Dankeschön möchten wir hier bei der Firma FIRE FIGHTING sowie der Firma ESKA 

Feuerwehrhandschuhe sagen, die diese Ausbildung durch ein Gewinnspiel ermöglicht haben. 

 



 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

Atemschutzleistungsprüfung (ASLP)  

Ziel dieser Leistungsprüfung soll die Erhaltung und Steigerung des guten Ausbildungstandes der 

Atemschutzträger sein, wobei es hierbei nicht um schnelles, jedoch um richtiges und zügiges Arbeiten 

geht.  

Wir konnten auch dieses Jahr einen Atemschutztrupp für die ASLP der Stufe 1- Bronze stellen! 

Am 17. November war es dann soweit, die Brüder Johannes und Martin Riefellner sowie 

Philipp Gerner konnten mit Bravour das Abzeichen in Bronze erwerben.  

Nochmals möchte ich euch zum Erwerb dieses Leistungsabzeichens recht herzlich gratulieren. 

 

 

 

Es wurden jeweils gemeinsam insgesamt 8 intensive Trainingseinheiten für diese Leistungsprüfungen 

durchgeführt. 

Herzlichen Dank möchte ich der Feuerwehr Mauerkirchen für die gute Zusammenarbeit sowie die 

Möglichkeit der gemeinsamen Teilnahme an dieser Leistungsprüfung aussprechen. 

 

  
 

Überprüfungen 

Auch heuer wurden wieder zahlreiche Überprüfungen durchgeführt, um die Sicherheit der 

Atemschutzgeräteträger zu gewährleisten. 

 

Am 17. Februar wurde die jährliche Atemschutzgeräteprüfungen in Mauerkirchen durchgeführt. 

Hier werden die Atemschutzgeräte genauestens auf etwaige Schäden und Dichtheit nach 

Herstellervorgaben überprüft. Heuer mussten sich die Geräte 1–7 dieser Prüfung stellen und haben 

diese souverän bestanden. 

 

Anschaffungen 

6x Atemschutzmasken FPS 7000                        1x Transportkiste für CFK- Flaschen  

                                                          
  



 

 

 

 

14x  300 Bar CFK-Flaschen Dräger       14x Flaschenhüllen Texport        

                    

                                                                
 

 

5x Flammschutzhaube    7x Handschuhe für Innenangriff ASKÖ Fire Keeper  

                
 

Danke 

Einen besonderen Dank möchte ich Franz Prenninger aussprechen, der mich immer tatkräftig 

unterstützt hat. 

 

Des Weiteren möchte ich Eva Maria Riedlmaier für die Mithilfe bei div. Reinigungs- und 

Wartungsarbeiten nach Übungen oder Einsätzen herzlich danken! 

 

Daten und Fakten 

 

Gesamter Zeitaufwand für Übungen, Leistungsabzeichen und Schulungen: über 260 Stunden 

 

 

Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchungen: 2 Untersuchungen 

 

 

Gesamtzahl der AS- Flaschenbefüllungen: 120 Befüllungen 

 

 

Gesamtzahl der verwendeten AS- Masken: 75 Stück 

 

 

Stundenaufwand für GSF-Übungen: über 120 Stunden 

 

 

Mein Arbeitsaufwand für die Feuerwehr Uttendorf betrug über 550 Stunden 

 

 

 

Ein Dankeschön an alle Atemschutzträger für eure zahlreiche Teilnahme an den AS- 

und GSF- Übungen. 

 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

HBM Johann jun. Rinnerthaler 

Atemschutzgerätewart  



 

 

 

 

Organigramm der FF-Uttendorf 

 



 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns... 

 

 

 

 

 

➢ bei allen FeuerwehrkameradInnen für die gezeigte Einsatzbereitschaft bei den 73 Einsätzen 

und die gute Kameradschaft. 

 

 

 

➢ bei allen FeuerwehrkameradInnen, welche eines der insgesamt 81 Leistungsabzeichen dieses 

Jahr errungen haben. 

 

 

 

➢ bei allen FeuerwehrkameradInnen für die insgesamt geleisteten 16.858 Stunden bei Übungen, 

Einsätzen und Veranstaltungen. 

 

 

 

➢ bei der Gemeinde Helpfau-Uttendorf sowie beim Bürgermeister und den Gemeinderäten für 

die gute Zusammenarbeit. 

 

 

 

➢ bei den Feuerwehren FF Freihub und FF Reith für die gute Zusammenarbeit und ihre 

Kameradschaft. 

 

 

 

➢ bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen. 

 

 

 

➢ bei den Partnern und Familien der FeuerwehrkameradInnen, für ihr Verständnis und 

Unterstützung. 

 

 

 

 

Das Feuerwehrkommando 


